
  

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin    Schwerin, 18.11.2014 
Ortsbeirat Krebsförden       
 
          
 

 
                                  P R O T O K O L L 

über die 2. Sitzung des Ortbeirat Krebsförden am 12.11.2014 
 

 
Beginn:  19:00 Uhr 
 
 
Ort:   Stadtteiltreff Gillhoffstr. 10, 19061 Schwerin 

 
Anwesenheit 
 
Jeske, Franziska  ordentl. OBR-Mitglied 
Ludwig, Jens   Vorsitzender des OBR 
Marksteiner, Klaus  stellvertr. OBR-Vors. 
Neuwirth, Dany  ordentl. OBR-Mitlgied 
Pahl, Prof. Dr. Siegfried ordentl. OBR-Mitglied 
Piechowski, Tim  stellvertr. OBR-Mitglied 
Walther, André  ordentl. OBR-Mitlgied 
 
 
Verwaltung 
 
- 
 
 
Gäste 
 
Böhme, Marion  Leiterin Caritas Stadtteiltreff Krebsförden 
Hr. Brandt   zukünftiger Leiter im Stadtteiltreff 
Hr. Schwabbauer  stellvertr. Kontaktbeamter Polizei Schwerin 
 
 
Leitung:  Jens Ludwig 
Protokoll: André Walther 
 
 
 
Festgestellte öffentliche/ nichtöffentliche Tagesordnung 
 
1.  Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Ladung, Kenntnis-

nahme des Protokolls der 1. Sitzung 

2. Beschluss der Tagesordnung 

3. Auswertung der Bürgersprechstunde im November durch die teilgenommenen Ortsbeiratsmitglieder 

sowie Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen per E-Mail bzw. persönlich an 

den Ortsbeirat herangetragene Fragen durch Herrn Walther und Herrn Ludwig mit anschl. Wertung 

der eingegangenen Antworten der Fachabteilungen der Verwaltung bzw. Festlegung notwendiger 

Maßnahmen durch den OBR 



  

4. Bericht der Leitung des Stadtteiltreffs über die bisherigen und noch vorgesehenen umfangreichen Ak-

tivitäten des Jahres 2014 mit anschließender Diskussion zur weiteren Verbesserung der Unterstüt-

zung und Zusammenarbeit durch und mit dem Ortsbeirat. Verabschiedung der langjährigen Leiterin 

des Stadtteiltreffs und Vorstellung ihres Nachfolgers. 

5. Arbeitsplan für 2015  

6. Sonstiges 

 
Protokoll 

 
zu 1.) Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und gratuliert Herrn Neuwirth zu seiner Nach-

wahl in den OBR über die Fraktion Bündnis ‘90/DIE GRÜNEN. Die ordnungsgemäße Ladung und 
die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Frau Miegel [Schriftführerin] und Herr Woywode [stell-
vertr. OBR-Mitgl.] sind entschuldigt. Herr Ludwig lässt über das vorliegende Protokoll der 45. Sit-
zung abstimmen. 

 
 Ergebnis: 6/0/1  
 
zu 2.)  Der Vorsitzende lässt über die TO abstimmen 
 
 Ergebnis: 7/0/0 
 
zu 3.)  Die Bürgersprechstunde sowie die Nutzung des E-Mail-Postfaches durch die Bürgerinnen und Bür-

ger fand keine Resonanz. Herr Ludwig berichtet über erneute Beschwerden aus dem Wohngebiet 
Sonnenwiese über diverse Falschparkende. Herr Marksteiner berichtet von einem vorausgegange-
nen Gespräch mit einer Mitarbeiterin des Statteiltreffs. Hierbei wurde die fußgängerunfreundliche 
Ampel an der „Pfohe-Kreuzung“ moniert. Anlass ist ein Unfall mit zwei verletzten Kindern auf Höhe 
der Verkehrsinsel. Ursächlich sei hier die zu kurze Ampelschaltung gewesen. Dem OBR sowie der 
Polizei liegen jedoch keine genaueren Informationen vor. Herr Marksteiner gibt dem Protokoll eine 
Skizze zum Tathergang zur Kenntnis. Herr Schwabbauer nimmt sich der Sache an und kritisiert zu-
gleich die unzureichende Kommunikation der Verwaltung gegenüber der Polizei. 

 
Zu 4.) Herr Ludwig betont das beispiellose Wirken von Frau Böhme im Stadtteil sowie bei der Caritas und 

würdigt zugleich den Schritt zur Übergabe an Herrn Brandt. Frau Böhme dankt dem OBR für die gu-
te Zusammenarbeit der vielen Jahre und freut sich auf die Nachfolge durch Herrn Brandt. Es sei die 
tägliche Kleinarbeit, was die Arbeit im Stadtteil ausmacht. Sie dankt ebenso den Kolleginnen und 
Herrn Hubert für die Unterstützung in der Zeit ihrer Abwesenheit. 

 
 Herr Brandt stellt sich dem OBR vor. Seit 1994 wirkt er bei der Caritas M-V. Herr Marksteiner bittet 

um Fortführung der Tauschbörse. Herr Brandt sagt dem zu. Herr Ludwig sieht einer guten Zusam-
menarbeit mit Herrn Brandt entgegen und sagt seine persönliche Unterstützung zu. 

 
 Zu 5.) Herr Ludwig stellt den durch ihn vorgenommenen Entwurf des Arbeitsplan 2015 vor. Demnach sind 

zehn Sitzungen geplant, im Januar und Juli sollen keine stattfinden. An geraden Monaten finden die 
Sitzungen im Hotel Arte statt, an ungeraden im Stadtteiltreff. Für die Februarsitzung schlägt Herr 
Ludwig den Beschluss des Arbeitsplans sowie die Vorstellung des Hotel Artes vor. Im März sollen 
Frau Gramkow und Herr Huß dem OBR für eine Sitzung, eine Bürgersprechstunde oder einer Ein-
wohnerInnenversammlung zur Verfügung stehen. Für April ist der Frühjahrsputz vorgesehen mit der 
Märchenkita. Im Mai wird die Präsentation des Autohaus Hugo Pfohe vorgeschlagen. Für Juni ist 
der Investor des Wohngebietes Sonnenwiese angefragt. Des Weiteren könnten Vertreter der Klein-
gartensparte sowie der Bungalowsiedlung hierzu eingeladen werden. Der OBR nimmt dies wohlwol-
lend zur Kenntnis. 

 



  

Zu 6.) Herr Pahl teilt mit, dass an ihn erneut Kritik an der Straßenführung der Dorfstraße herangetragen 
wurde; wegen des Heckenwuchses sei ein erhöhtes Unfallrisiko vorzufinden. Die Verwaltung möge 
diesen Sachverhalt prüfen. 

 
 Der Ortsbeirat führt auf seiner Dezembersitzung eine Weihnachtsfeier durch. 
 
 

 
      gez. Jens Ludwig           gez. André Walther 
____________________      _____________________
    OBR-Vorsitzender                           OBR-Mitglied 


